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(183—1) Nr. 178.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zu den hicrümllichen

Ediclen vom 31. Jul i 1671, Z. 1575,
und 19. December 1871, Z. 2798, wird
bekannt gegcbe», daß nachdem heute lein
Kauflustiger elschlencn ist, am

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, zur drltten Feiloie.
lung der d«m Bartl Eeleslina von Na«
lschach gehörigen Realitäten Urbars« und
Hiclf.'Rr. 7^ und 80 z<1 Markt Ralschach
geschritten wird, und daß diese Realitäten
auch unter dem Schützungswerthe hintan«
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Ralschach, am
19. Männer 1872.
( i ^)—1) N r? 6877.

Reassuulilung
czecutiver Feilbietung.

Nom l. t. BezirlSgerichte Planina
wird hlemit bekannt gegeden, eS werde die
Rcassumlrung der cfcc. Feilbielung der
im Grundbuchc Haasberg ^uli Rctf.«
Nr. 580 vorkommenden, dem Anton Ule
von Nrederdorf gehörigen, gerichtlich auf
1239 ft. bcwerthelcn Realität bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsapun-
gen aus den

16. F e b r u a r ,
15. M ä r z und
1 6 A p r i l 1 8 7 2 ,

Vormittags 9 Uyr, in dieser Gerichts«
lanzlcl angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 11t«n
December 1871.
( 1 8 1 — 1 ) " Nr. 112.

Zweite und dritte crec.
Feildietung.

I m Rachhange zum dresgerichlllchen
Edicle vom 28. Oclover 1871, Z. 3222,
wild belannl gemachl. dah ü»er Ansuchen
de« H«llN <iz«ullun«suhlllß Dominll
Dereunl von ^e»senbelg d« erste aus den
22. d. M . angeordnete Feiloielungetag«
sahung dczüglich der den Eheieuten gränz
und Agnes Sirauß von Deulschdois Hs.-
sir. 5, gehörigen Realllültn, Rclf.-Nl.
135 und 139 aä Grundbuch der Herr-
schaft Selsenberg unter Ausrechlhallung
d«r zweiten a»»f den

2 1. F c b r u a r u n d
d«r drittln auf den

2 2 . W ü r z 1 8 7 2
angeordneten FellbrelungSlagsatzung als
adgelyan crllürr wordln lsl.

« . l . Bezirksgericht Seljenberg, am
13. ^ n l r ^ l v ? 2 ^

(162—1) Nr. 4419.

Erinnerung.
Vom l. l.Vczlllsgerlchtc RadmannS.

dvlf wlrd den Anton Reemann, PlimuS
HudooclNll, Johann Ianec Koren«!, BlaS
Medvid, Klcmen Trunl , îorenz vulgo
Meznarec sel. Wllwe, d«r Ulsula «oroölc,
Anna Urbancc. dem Georg und der Anna
Uldanec. Maria Urbanec, dem Mathias
Menzinger, der Anna Pohar, Gertraud
Sturm und deren aUfälligen RechtSnach»
folgern, alle unbekannten Aufenthaltsortes,
hiemit erinnert:

Es habe Herr Valentin Sturm von
Polio gegen dieselben die Klage ans V«r-
jährt' und ^rloschenlltlälung nachstehender
aus seiner Realität Urb.»Nr. 82. Rclf..)ir.
73 »<! Herrschaft Stein aus tem ^>qu,'
dationeprotololic vom 22. April 1820
haftenden Sahposten als:

1. für Anton Resman von HgoS pcw.
19 si. 38 kr.;

2. jür Primus Hudooernil von Rad
mannsdorf ^>cto. 15) fl. 25 kr.;

3. sür Johann Ianec Kotenet pcto.
N si.;

4. für Bla« Medoed l<to. 8 ft.;
5. für Klemen Trunk pow. 7 ft. 40 l r . ;
6. für Karenz vulgo Meznacec s«l. Witwe

pcto. 18 si.;
7. für Ursula Korosii ^cto. 8 ft.,
8. für Anna Urban« pcto. 8 ft.;
9. für Georg und Anna Urbanec pew.

jährlich 8 ft., dann Getreide uno
Verwahrt'Üontingent, der GlNuß der
Keusch« lebenslänglich;

10. für Maria Urbanec pew. lebenS.
länglichen U«tertzalteS;

11. M Maltz«« M«^u,tz»e lxito. 50 f l . ;
12. für Anna Pohar M o . 19 st.;
13. für die studierenden 20hn< ^orenz

und Johann pcto. Quartlergeldes
pr. 12 ft..

14. für die Mlwe Gertraud Sturm pcw.
HeiralSgute« pr. 200 ft. 5i. W.
oder d. W. pr. 170 st.

8ub pr»«s. 19. December 1871, Zahl
4419, Hiergerichts eingebracht, worUver
zur mündlrchen Verhandlung die Tag-
jatzung auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz 29
a. G. O. angeordnet und den Gcllaglen
wegen ihres undelannlen Aufenthaltes
Herr Franz Kunsll von RaomannSdorf
als ^ur^tor aä actum aus ihre Gefahr
und Kosten bestellt wuld«.

Dessen werden dleielben zu dem
Ende oerliändiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zt l t feldsl zu erfcheinen oder sich
clncn andern Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, nndri«
gens dlcfe NtchlSfachc mit dem aufge-
jlellten Curator verhandelt »erden w»rd.

K. l. Vezirtsgericht RadmannSdorf,
am 20. December 1871^
(157—1) Nr. 20.650.

Reassumimng dritter cnc.
Realltäten-Verfteigerung.

Vom t, l. jlaol.'dcleg, <t)czlrleg«rlll)ll
Laibach wird bltannt gemocht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur ^albach dlt cfecullve Hellole-
lung der in den Nuchlaß des Gregor
Pcrovsel geh0r,gcn, gerichtlich aus 1003 fl.
üi0 lr. geschützten, im Grundbuche Sonegg
8ub Urb.Nr. 19, Rtt,. .Nr. 18 ourlom-
menden Realität pcto. 94 fl. 79 lr. c. ü». c.
lm Reassumirun^swe^e bcwlUlgcl und hie«
zu dle FellblelungS-Tugsatzung, und zwar
ble dliu«, auf bcn

2 4. F e b l u a r 1 8 7 2 ,
Vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerlchlelanzlei mit dem Anhange angeordnet
woroen, daß dle Pfanorealltat be» dieser
ljellvietung auch unter dem Schätzung«-
werthe hlntangegeben werden wlrd.

Die ^lcllallvns-Beomgnisse, wornach
insbesondere jeder Vlcttanl vor gemachtem
Allbol« ein I0pttc. Vadlum zu Handen
o<r Vlcltall0NS«Eomn'.isslon zu llleg^n Hat,
so w»e das Schätzungs«Plolololl und der
Grundbuchs.Eflract lünnen in der d»«»»
getlchllichen Rcglftratur clugesehen weiden.

Vaibach, am 16. December 1871.

(!55—l) Htt71^8zi7.
Reaffumilung dritter erec.
Realltätett-^ersteistcrung.

Vom l. l. staol.-delig. Bezlrlsgnlchlc
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sli über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur Vaibach d,e efeculivc Feilbic«
lung der dem «nlou Scheme oon Schlei
nitz gehörigen, gerlchtlich auf 449 si. 40 tr.
gelchätzlen, lm Glundbuche Schleinih "'l>
Einl.'^ir. 89 vorkommenden Realität i^to.
45 ft. 15' , , kr. resp. deS Re,lcs bewilllgtl
und h,ezu die FellbiclungS - Tagfatzuna,
und zwar die drille, auf den

2 4. F e b r u a r l 3 ? 2 ,
Vormittags von '.' bis 12 Uhr, in der
AmlSlatizlei mit dem Anhange angcorbllet
worden, daß die Pfandrealilüt bei dieser
Feilblclung anch unttr dem SchühungS«
werth« hintangegeben «erden wird.

Die Licitationsbcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder militant vcr gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der ^icilations.Eommissien zu «rlegen hat,
so wie das Schätzungevrolololl und der
GrulidbuchSextracl tonnen in der dies«
gerichllichcn Registratur eingesehen melden.

Laibach am 20. October 1871.

'(188 — l ) Ar. 5591.

Ezecutive Feilbietung.
Von dem t t. GezirlSgerichtc Plamna

»ird hiemit bekannt gemacht.
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Marolt von Bloschlavoliza ^egen Maria
Pinlar von Zirlniz wegen «uS dem Ver«

aleiche vom 13. Jul i 1870, Z. 4117,
schuldigen :AX» f l . ö. W. c. ». c. in die
«fecutioe «>fj«ullch< !>U«sleig«rung t«r d«u
^etztern gehörigen, im Grundbuche HaaS-
berg !̂ ul) Rc«f.«Nr. 537 uorlommendin
Realität, lm gerichtlich erhobenen Ichäz»
zungswerthe oon 620 fl. 0. W., gewllliget
und zur Vornahme derselben die tfecu«
liven FeilbietungS-Tagsatzungcn auf den

13. F e b r u a r .
I 2 M ä r z und
12. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznb«ele„de Mealllat nur
bei der letzten Fellblttung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchützungSprotololl, der Grund«
buchsextract und dlc ^lc>tallonsbcblngni>se
lönnen bei diesem Gerichte in den ge<
wohnlichen AmlSslunden eingesehen werocn.

K. l. Vez»rl«gerichl Planina, am
7^ October 1871.
(191^7 ) Nr. S753.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Plamna

wird hiemll bekannt gemacht:
Es sei über d«S Ansuchen der Johann

Vlrdelber'schen Erben von Ncsselthal, durch
Dr. Wenedlller, gegen Herrn Johann und
Maria M'llaoc oon Hutniz wegen äus
dem Urtheile vom 30. October 1868,
Z. 279/865 schuldigen Einsen und »often
lu die executive öfsenlliche Velsteigerung
oer dem letzteren gchdngcn, lm Grund
buche Gras ^amberg sches Eanonicat ^ul)
Rcts.-Nr. 88, llrb.-Nr. 92, ,m Grund-
bucht Turnlal ullb Rcls.«Nr. 477, Urv.«
^ir. 5 uno im Grunobuche Haasbcrg ^i, l ,
Rclf. 'Rr. 347/2, 335/ l , 3 l 6 l , 4?5»/l,
343/1, 485/4 und 349 vollommenoen
Realllüten, lm gerichtlich erhobenen Schäz»
zungsweilhe von 6330 ft. ü W , ge-
wlUlget und zur Vornahme derselben die
efcc. FellblelungS. Tagsatzungcn auf den

l 6. F e b r u a r .
15. M ä r z und
16. U p l i l 1 8 7 2 ,

jtoe«m«l Vormittags um 10 Uhr, ln der
Gcrichlstalizltl mit dem Anhange bestimmt
worden, oatz die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fc,lbietung auch unter
ocm Schätzungewcrlhe an den Mel>lbieten«
den Hinlangegeben werden.

Das SchatzungSprolololl, der Grund»
buchseflracl uno d,e ^lcllallonsbeomgmssc
lönnen bei diesem Gerichte m den gewühn«
llchen NlMSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
6. December 1871.

(»53—!^ Nr. 21767.

Executive Feilbietuilg.
Vom l. t. slädt.. deleg. Bezillsgc

richte Vaidach wird bekannt gemacht.
Es sei über Ansuchen de« Johann

Tever o«n Vizmarje, durch Herrn Dr.
Suppanlschilsch, die «fecuiioe Feilbietung
der der Ulsula E'jauc oon Vizmarje auf
den zur Realität uud Urb.-Nr. 131, Tom.
!., Fol. 306 .̂ ä D.-R,-O.-Eommende
in ^aibach gehörig gewesenen, grundbüchlich
noch nicht abgetrennten Acker /k v^rtum
iustehenden, auf 7 l fi. geschätzten Besitz«
und EigenlhulnSrechle bewilliget und zu
deren Bornahme die Tagsatzllngen auf den

2 1. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z und
.'4. « p r t l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS
angcordlltt worden.

Desfen werden Kaufluftige mit dem
Beisatze verständiget, daß die genannten
Rrchte nur qcgen bare Zahlung, und zwar
nur bci der dritten Tagsatzung auch unter
dem Tchgtzwerthe werden hintangegeben
werden.

L^lbach, am ^ . Iülmer 1872.

(s,<»__:j) ^ >)ir. 5)788.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirlsgelichle Hlein

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Anton Kronabethoogl, l. t. Notar, als
Sigmund Slaria'scher Verlaßcurator von

Stein, dle efec. Feilbietung der der grau
Theresia Pllch icsp. deren unbekannten
Erb««, unter Vertretung des Herrn Johann
Debcoc oon Stein, gehörigen, gerichtlich
auf 3'X)8 f l . ü W. geschätzten, im Grund»
buche Gilt Sleinbüchel »ul> p»^. 213
vorkommeuden Realität bewilliget und
hiezu die Termine auf den

I b . F e b r u a r ,
16. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags oon 9 b«s 12 Uh»,
>n der Geclchtslanzlei mit dem Auhauge
angeordnet worden, daß die Pfandrealilal
be» der'ersten und zweiten Fcilbielung
uur um oder über den Schätzungswerth,
be« der drillen aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird. Das Schäz»
zungsprolotoll, die ^icitat,onsvedinguisse
und der Grundbuchsextracl ldnnen während
den Nmtsstunden hlcrgcrichlS eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, a» 25t«n
November 1871.

( 3 4 - 3 ) Rr. 3211.

Hlillueruttg
an T h o m a s G r o S e l und K a s p a r
T e r c e t respect, deren Elbe»! und Rechl«-

nachsolßer.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Ihr ia
wird den Thomas GroSel und Kaspar
Tercel respect, deren Erben und Nlchl«.
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es habe ^utaS Eerin oon Vresonza
wider dieselben die tilage aus Veljührl und
Erlofchenclllürung der Satzvoslen pcr
18? f l . 13 tr. »l,l> pl-ü<Ä. 3 D«emb«r
1871, Zahl 3 2 l l , l,llia>l,lS eingebrachl,
worüblr zur sununalischen Verhandlung
die Tagsatzullg auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« ß 18
der allerh. Enljchließung vom 18. Ocio»
ber 1845 angeordnet und den Gellaglen
wegen »hll« unbetannlen Ausenthulle«
Herr Stefan ^apajne oon Idrm at» <^u.
r^wl- llä actum aus ihre Gcsahr und Ko»
zlen beltclll wuroe.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß ste allenzalls zu rechter
Zel l selbst zu erscheinen oder sich emen
andern Sachwalter zu licliellen Ul>l) an«
her namhaft zu machen haben, wldrigen»
t»«lse R«chl«^che » i t dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden w«rb.

«. l . Bezirksgericht I d r i a , am 4len
December 1871.

( 8 3 - 3 ) « r . 16816.

Eriuuerullg.
Vom l. l. städl. deleg. Bez,rl«ge,

richte îaibach »»rd hiemit der nnbelanlil
wo befindlichen Frau Helena Pellan,
KleiSamtSbcainlcnSwilwe, hlemit er>nnerl:

Es habe Herr Josef Sl<ne oon Vaidach
das Gesuch <io prllH«. 27 Seplemdel
d. I . , Z. 16816, um Rcassumirung d<r
Uerhandlung üver die wlder dleselbe be
reilS «m 9. September 1862, ^ul» Zahl
l 4 0 8 1 , überreich!« Klage wegen nner
Waarenschuld pr. 46 fl. eingedracht. wor
über zur jumlnallschen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittag« 9 Uhr, hiergerichlS mit dem
Anhange de« 8 18 der a. h. E. vom
18. October 1845 angeordnet und de,
Geklagten der Hof und GerichtSadvoc«!
in ttaibach Herr Dr. Rudolf zum <.'urawr
liä lu-wm aufgestellt worden lsl. Zuglclcl,
siuo demselben der VerbolSlnscheid vo,n
29. Ma i 1871, Z. V.'j'','.', und der Eau-
lionscrlagsbescheid vom 2^. Juni l x 7 l ,
Z. 1070.). zugestellt worden.

Dessen wird die Geklagte mit dem
Beisätze erinnert, daß sie entweder zm
Tagsatzuüg selbst erscheine orer dem <^-
richte rechtzeitig einen anderen Bcvollmäch-
ligten namhast mache, wldrigen« ihre
NechtSsache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

raibach, am 29. Octob« 1871.
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> > ..och Oppolzcr u. Heller,
MM Prnf. c,„ dss Wis,,sr Klil,is.
M M nickt mit der »«»'»'»
W M »5>»5N 4 > » » ^ > « » < » »
M M ««»»»l^ zu verwechseln,

> » deren jeyt im Oandel vor«
> > tommenven Malze^tracte
Ä« f Ausstellungen prämi i r t .

sZ«r Nl»iel,l slide, schwache, brlcmd«',?

5 » . Wodlichmcckcllder Ersah des jchwcr
verdaulichen Z e d e ^ t l u ^ « « » « »<
nach Professor ^>s l < I»K<^^ < ^ ^ m

tiibingen, nedst ^ l l « X Z N , Deutsch-
land« bsdsillrndsttr l',,l,gs!,lli»ller.

l l . Qnolitilt 5<>. 75», «'» lr., ft. I . 10;
<i. Qnalilal 3<>, 45, lr.)

A n e r k e n n u n g .
„ I h r Vtalzexlract sowie Ihre Vonbon«

„und Ehocoladen habe» mrinni wc^rii
„ S c r o p h e l n und T u b e r k e l n ansge-
.»gebenen s ö h n in v Wochrn so bei«
„ g e s t e l l t , daß ,c, : c / '

N a r g e r ,
Fl>tstb,am»cr »u HapSdors, ^lpjer ^omllal.

WMf"Depots für vaibach : ^WU

«^»^ (voim. »«>>»«»,» ,̂. XimdschallSplav
be He ^«»>,»,,» »»^^^»«

und dei He,l„ l̂pl'li,st»r «^»»,n,,«M

Wilhclm^dolfcrMa'zprodUltcn.Fabiil

(159—i!) N>. 187.

Dntte Feilbictullg.
Pom l. t. Oezillsgelichte Adelbberg

wird im Nachhange zu öen, Edicte vom
2. December 1871, Z. <>9^5, in der
^fccullvnsfachc der Anionia Vllon l>on
Gioßollol gegen Johann Mahnii von
dort ^:t<». 10U st. 40 lr. ^. «. <-,. belannt
«emawl, d̂ lß zur zweiten Realfeilblelungs
lagjahung am 9. Jänner d. I . lein Kauf»
lustiger «schienen «st, weshalb am

<j. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
früh 1) Uhr, zur drillen Tagfahung ge
schrillen werden wird.

l l . l. Bezirksgericht Adelsberg, am
l l . Jänner 1872.
( 1 4 8 - 2 ) Nr. 17.745.

Ercculive
Rcalitäten-VclstcigelNllss.

Vom l. l. jladl. dclcg. Gczillsgerichle
Laibach wirb bclannl gemacht:

OS s«i über Ansuchen der l. l. Fi
nanzprocuratur in ralbach die ezecullve
Felldictung dcr dem Johann Garbcis von
Podgorica gehörigen, gerichtlich aus 17X4 sl.
gcjchatzlcn, im Grunobuche der Pfarrglll
S l . Marein »»!). Urb.°Nr. 108, Folio
434 oolkommenden Hicalität wcgcn 5-H sl.
2!) ' /, lr. <'. ^. <!. bewilliget und hiczu dici
Feilolelungs-Tagfahungcn, und zwar die
erste auf ren

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dlitle auf den

2 0 . A p r i l 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittag« von !> bis l i i Uhr,
in der Amlsl.uizlci mit dcm Alchan^e ail> j
gtvrdncl worden, bah diePfandicaliläl bci
dercrstcn u»d zlvcilln ^cillii^lüng „ur um
oder über dcn SchätzllugSwcrlh, bei der
drillen aber auch nulcr dcmsclben hinlan
gegeben weiden würds.

Die ^citllliono.Vtdmgnisst, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen dcr
^'cilalions^ommlssion zu ellcgcn Hal, so
U.ie das SchützungpprololoU und der
GlUlidbuchSlftlact tonnen in der diesgl'
lichllichln Registratur eingcjchen w.tdcn.

Vaibach, am 20. Oclober 1871.

(118 2) Nr. 2870.

Executive Feilbittmig.
Bun dcm l. l. liilzirlsgclichlc Seijcn

berg wild hiemit bclannl gemacht:
l is sei über das Ailiuchen dee> Herrn

Ialol ' Klinc uon Ssisrlibclg gegen Johann
Slusca lwn iilrinllplach Nr. I wegen aue
dcm gcllchllichcn Brigleiche vom 21. No-
vember 1865), Z. 2760. schuldigen 75, ft.
l>8 lr. ü. W. c. «. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dcm ^ctzlcren
gcl)0ligen, >m Grnndbuche dcr Hcrlschafl
Scistnbcrg ^»l> Urb.-Nr. 24U, gol. 24'.)
voltommeüde», im Giadcnz-Wcingebirgc
gelegenen Wcingarl-Realität, im gerichtlich
erhobenen Schähungewerthe von ^20 fi.
0, W., gewiUigel und zur Pornahme der»
selben die drei FeilbiemngS-Tagsahungen
auf den

l 4. F e b r u a r ,
I 5. M ä r z und
15. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hierge-
tichls mit dem Anhangs bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dn
letzten Fcilbiclung auch unter dem Schüz«
zllngswcithc an dcn Meistbietenden hinl-
angcgcbcn werde.

Das Schützullgsviolololl, der Grund»
buch^lfllalt und die ^icilalionSbedlngniffc
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn AmlSslunden eingeschen werden.

K. l. BeznlSgcrichl Seisenbcrg, am
20. September 1871

l.147—2) Nr. 20.:i0^.

Erecutive
titealitäteu-Velsteigelllllg.

Vom l. l. stadl.dclcg. Bczill5gcrlchle
in ^albach wi,d bclannl gemacht:

i i« fci nber Ansuchen der l. l. Fi>
nanzprocuralul i l" lü. des Findelhaneso»'
dcî  dic cfccnlioe F<ilblclu»g dcr dem Ja«
lob ^uslciSli von ^gljlack gehörigen, gc»
richllich auf 75)2 ft. :'»<> t i . gcfchatzlen Rca«
lilät 5„l, Rclf. Nr. l?.'), Mb. Nr. 220 a<!
Soncgg bewilliget l»nd hiczu drei Fcllble»
lung» . Tagsatzungtl,, nnd zwar die nsle
ans den

l 7. F e b r u a r ,

die zweite auf dcn

2 0. M ü r z

und die dritte auf den
20 . A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr.
m dcr GerichlSlunzlcl m»t dcm Nnhangc
angeordnet worden, daß d«c pfandrcalllal
bcl dcr elften und zweiten Fcilbiclung nur
um odec Über den Schahungsweilh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

D l t ^lcllationbbcdlngnisse, wornach ins.
besondere jeder ^icilant vor gemachtem An«
bole ein 10pclc. Vadium zu Handen der
^icilationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das Schahungsplolololl und dcr Grund»
buchscftlacl lünncn in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

^aibach, am 16. December 1871.

(srillllcrull^
an dic.lalob Kon d l l c' schrn Verlaßclben
und Johann « r a l e » und dessen cbcn
falls linbelannte Erben u»d RechlSnach-

folgcr.
Von dem l. l. Vezirlsgerichte Ru-

dolfswcrth wi,d dcn unbekannt wo be<
findlichcn Ialob Konbeicschen Verlaßclbcn
und Rechtsnachfolgern und den unbcla«,„l
wo befindlichen Johann Kralcr und dcsscn
ebenfalls unbelannlen ^ibcn und Rechte
Nachfolgern hiemil belannl gegeben:

(5s habe wider diejelbcn Franz jlonderc
von Unltlflrajcha du,ch seinen Vertreter
Flicdtlch von ^otmachcr bci dilfcm Gt
r,chte die Ülagc auf Vil jährl- und Er»
lofchencrllatnng der anf der R^aliläl Urb.-
Nr. s>/, Rclf. Nr. .''..'> !l<! Neuhof inla»
bullllen Schuldfchcine vom '.». Dcccmbct
l^20 und .'7, Fll'luar 1827 pr. s»0 ft.
nlid <̂> st. ul'clicichl. Hiclüber wurde
mit dcm Gescheide vom 10. December
1 "7 l , H. <>ll7^^ ^iz Tagsahung zum
mündlichen Vctsahrcn auf dcn

l . M ä r z l « 7 2 .
früh '.> Uhr, hiergelichls mil dem «„hange
dcS tz 29 a. O. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten,
diesem Gerichte unbclai'nl nnd dieselben
vlllicichl aus dc», l. l. Erblonden abwesend
sind, fo hat man zu deren Vertretung und auf
ihic Gefahr und Kosten dcn Herrn Dr .
Johann Stedl von Ruoolfewerlh als t^u-
r l lw l ucl ^ctuul blsleUt.

Dieselben werden hieoon zu dem iinde
verständiget, damit sie allenfalls zu rech«
ler Heil fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille.einleiten ltmncn, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
nach den Gestimmungen dcr Gcrichtsord»
nung verhandelt werden und den Getlag
ten, welchen es übrigens sici steht, ihre
Rcchtsbehclfc auch dcm benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Vclllbsäu»ung entstehenden Folgen selbft
beizumcssen haben werden.

K. 5. städl.'dcleg. Vezirlsgcricht Ru-
dolsswerlh, am 10. December 1871.

(149—2) Nr. 19.562.

(5rccutive
Realitätett-Vclsteigenlng.

Vom l. l. slädl. deleg. Bezirlsgcrichle
^aibach wird betannl gemacht:

^ls sei über Anfuchen des Lorenz
Mi lus, durch Dr. o. Schrey, die cfecutlve
Flllbiclung der dem Andreas Narobe von
Unlergamling gehörigen, gerichtlich auf
.'^» ft geschätzten, ^»l^ ttrb.'Nr- 5>'„ »>t
TrinllaliS vorlommlnden Realilül i>«to.
t(X) fi. j . A. bewilliget und hiezu ore«
Fc»lb!cluugs»Tagfutzungen, und zwar die
erste aus den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0. M ä r z
und die dlille auf den

20. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der Amlelanzlli mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealllal
btl der ersten und zweiten Fellbielung nur
um oder über den Schühnngswcrlh, bei
der drillen aber auch unler demselben
hlnlangegeben weiden wird.

Die Licitatlonsbcdingnisse, »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der V>c»lallonS Commission zu erlegen hat,
so wie das Schahungeplotololl und bei
Olundbuchscflracl llinnen in dcr diesge»
richllichen Registratur eingcfehen we«den.

^aibach, am 10. December 1871.

(28W—.'!) Nr. 't055.

Anwltislttiollsedict.
Von dem l. t. Vezillsgerichlt rand,

strah wirb hirmil belannl gemach!̂
C« vurde Über Einschritten des

Franz Supan von Aplenil He>.Nr. 2
wider del> unbclannt wo befindlichen )cru>
Franlo von Aplenil und srme unbelannlcn
Klbcn odcr Nechtenachfolger ,n die Ein
leilung des Amortisalionsoerfahrens rück>
sichtlich der für Ierni Franlo von Aplenil
anf dcn Realitäten 5lil> l l rb. 'N, I<>, l7
und 27 :><! Hcllfchai« Plcllcriach mil dem
HrilalSbiilfc vom I.;. ^änncr l8 lU feil
16. ^u l i 1808 ob slincs Hublingens uud
der Wlderlagc inlabulillcn Sohposl ein
gcwilligcl nnd zur Wahrung der Ncchlc
des unvclannl wo bcsindlichcn >̂ > '^
und scincr unbrlannlcn Elbcn od. , .
nachfolget «nlon Molos von Aplcnil als
«ln'liwi a,̂  u<t,,im aufgestclll. Dcmgcmüß
we,dcn Vehlere aufgefordert, innclhulb

1 J a h r e s 0 Wochcn und ̂  T a g e n

vom Tage der dlillen Einschaltung des
Edittrs ,n die ^aibacher Zeilung an sich
gewiß hllrgcrichts zu ml'lds,, „ „d ihsl
Rcchtc ans dem odbczo 'r
gellcnd zu machen, n»,l „ !
dlcjcr glist dilselbe», nichl »'shl «choi«
werden wurden und die oberwähnte Sah.
post als vcijähll und erloschen e'lläll, und
«mollislllionswllbcr bcrcchligel scin soll.
dicsclbc übcr wicdciljollcs Anslichcn glund
bllchlich zu loschen.

K, l. iUezillsgcrichl ^andstraß, am
2^. August 1871.

(167—2) Nr. 5585.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Gezirlsgellchte ^aa« wird

lunb gemacht:
Es finde in der Efecutionssache der

l. l. FincmHrocuratur in ^aibach gegen
Michael Hermc von Ponilve Nr. 5 i>ew.
5)8 ft. 1 0 ' , lr. <̂. !,. c. die diille exec.
Feilbielung der Realität des Achtern am

9. F e b r u a r 1 8 7 2

statt, wobei dieselbe auch unter dem Scha>
zungSwerthe per 950 ft. Hinlangegeben
wird.

K. l Vezirlsgerichl ^aas, »« 0ten
December 1871.

^ 1 4 6 — ^ Nr. 24 s,

Tntte erec. Feilbietung.
^m Nachhange zum dieslierichlichen

Ebicte vom I . November 1871 , Zahl
15,Al<5l, wird belannl gemacht:

Cs »erde über Ein^erflündliiß beider
Theile die mit Bescheide vom 1. November
1871 Z. 15392, auf den 13. Jänner
187!, angeordnete eiste lfec " lin«
der dem Jalob Misic von . ge
hörigen, im Giundbuchc u«l Soncgg voe»
lommendcn Realität t>ud Clnl.-Nr ^15
und und it inl. Nr. 933, im gerichtlich er-

> hobenen Schähungswerthe pr. 153 l ft,
8<» lr. und resp. pr. 400 ft. mil dem
Vcisügen siir abgehallln erllürt, und le«
diglich zur zwlilen und drillen aus den

14. ssebruar und
I «;. M ä r z 1 8 7 2 ' "

angeordneten FeilbietüNli mit Veibehall
des vorigen Anhaltes acschrillen werden.

Laibach, am 8. Jänner 1872.

(106-. ' ;) Nr. 5,938.

Executive Feilbietung.
Von, l l ^e^rte^cllchte liasfenfuh

wirb im Nachyangc zum Edicte oo» 20ten
Ollobcr 1871, Z 445>0, belannt gemacht,
daß die iibcr Ansuchen des Herrn FiidoUn
Waschnilius zur execulwen Veräuherung
der der Maria Kan' gehü îgen, in Mar«
linsdvlf liegenden, gerichtlich auf 5105 ft
geschätzten Realitälcn aui den 2^. Derembel
1871 und 552. Iünner 1^72 angeordneten
Feilbletungslagfahüngen als abgehalten er-
llarl »elden und daß e» bei der a«s de«

2 2 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, hitlgericht« »nge»
ordneten drillen Feilbictungslagsatzung mil
dem Anhange sein Verbleiben habe, dah
d'tse Realitäten bei dieser Tagsatzung auch
unler dem Schahungswerlhe an den V<Hl»
dielenden hinlangegebln weiden.

K. l. Vczi>l<<gerichl Nassenfuß, am
25. December I " 7 l .

( 1 2 3 - 2 ) ?,,. .'5451.

Executive Feilbietung.
Von dem l l. ivczirlkgerichlc Seisen«

berg wild hirmil besannt gemacht:
CS l l i über dos Ailjuchcn dir l, l. Fi«

nanzpiocuratur fiir Krain nom. des hohen
Aerars und G,unde«illustl»ngsfonbes gegen
^ofsf und Maria Papez von Seislnberg
H.-Nr. ^'i wegen an !. f. Steuern und
GilNlbcnllaswngeglbühren schuldigen ^8 ft.
i . ^ ' / , lr. 0. W. c. ß. c. in die ,f«culioe
i'jf'Nllicde Vtisleigerung der dem ^tzlen«
i<chö,!gtn, im Grundbuchs der Heriichufl
^eisclibll^ 77 oorlommen-
den, zu L> ., H. - Nr. 20 lie«
gcndcn Rcallläl, >m aelichllich erhobenen
Schätzungswerlhe von 757 ft. 0. W , ge-
williget und zur Vornahme bc,selben die
drei Feilbilluugs Taasatzunaen auf den

I«,. F e b r u a r ,
2<». M ü r z "nl>
1 î . « l p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Volmiltags um 10 Uhi. hier-
f l i ch t , mit dcm «nhange beft.mml
worden, daß d,e feil^ubictcnden Realität
„>,r l>li der letzter, Fc,lbietung auch unter
den, Schähnngewclthe an den Meistbielen.
dcn hinlan^c^tbrn werden.

Das Schätzunilsplotololl, der Grund-
diichec^tracl und dic îcllal>on<>bldin2nisse
lünncn bci diesem Gerichte in den «ê
wohnlichen Nmtsstunben eingefehen wssden.

K. l. Vlzilleaerichl Ss'fenbery, am
19. November 1871.



ISO

»«Iche «ne V g e n t u r iür un« übernehmen
»«llen, «rrden ersucht ihre Offerte einzusenden.

Wien, Qper»ring »»

Ein Gärtner
wird gesucht.

^ älteres Wleiiert§trAt*feic

Eleaante

Möbel
,n,d zwar: (134-5)

Line zaille ßarmtur (sammt),
i ve i 8piezel l?llil?olliel8.
ein 8älon 8pieee1 mit Irumeau.
ein 8cllleibti8ctl,
eill aTeller UH8cllti8cll mit Marmor-

Platte lind verschicdnic andere Ei!!ncht>lNss<>s!llcle
sowie auch itilchengerillhe werdeu wegen Abreise
billig unler der Hand verlauft.

«HUsitftlAtl Nr. 5, 3. Stock

M l T^h >^>« als Prci« eines Lose«
nnr " " »^»« slno ^u ^winncn

diese Lotttne enthalt ansî rdnn Irch'cr von
«oo. Aw, wo. 1W Ducaten, 400 ^ilbcr^uldcn. 3 Original-Crcditlose und

viele andere üunst- und werth Grgcnstündc.
zusammen ^l6l--2)

3000 Treffer im Werthe von 60,000 Gulden.
Die l i o l l u » ^ erfolgt schon am >3. W o k r u a r >87«.

Käufer von 3 vosen erhalten l vo« gratis
V n geneigten auswärtigen Aufträgen wird um gefällige Liusmdnng tx« Vetrages. fowl

n« vnfchließung von 30 lr. für Zusendung dtr kistt sciuerzell ersucht.

Wechselstube der k. k. pr. Wiener Handelsbank,
vormals I o h (>'. Hothen,

13, Wien, Graben 13.
Di^e Lose. sowie auch dic beliebten I nnsb rucke r -Vose und Ratenschtme sind zu beziehen durch

JToli. Ev. Wutecher in Ijaibacli.

Publication.
H o n t a g , d o n 2 9 . J i i i n i o r 1 8 7 2 weiden an den herrschaftlichen

Sagen zu Tarvis gegen sogleichen Erlag eines lOperc. Vadiums vom Steigerungs-
betrage und Barzahlung der gesammten Erstehungssumme innerhalb 14 Tagen
•om Steigerungs-Datum an, im Meist hut w^ge

3500 sack: MratBaistt t
abgegeben. Kauflustige, welche dieses Material vorher noch einzusehen wünschen,
woll- " mden Geferti'.: -len, übrigens am obigen Tage im T- hon
Gasti a Tarvis Von. . • .i l'hr erschoinon, wo mit der V- mg
begonnen wird. (17U—2)

Tarvis, am \>i. Jänner 1872.

Gräflich von Arco - Zinneberg'sche Forst-Inspection.
Itocgl.

Mühlisch - SchleWe W Ä Ntinleincn-^ Wäsche-
G r z e u g n,» ss

Franz und Jflarie Jonko«
Hauptoersendungb Depot Thalgassc Ur. 9 - ^ l ) in isrttnu, Mühren.

,.en ^ 0 8 et 6n c lo ta i l "
mit grvßter Sorgfalt und Oaranl,e für Echtheit allcr Gattungen tchtcr Reinleinen«

Weben und feinster echter Reinltintn.Wäfche.
1 Ililck feinste« Herrenhemd langgcfaltcl .'l sl, lr, bi« 4 fi. 50 lr, > 2 ! ^
1 „ ., ,. Querbrust . . . 4 ft. ̂  lr. bi« li ft, 5̂ ) tr. !«>»
1 ., „ „ Fantasie . . , . . 5 fl, ̂  lr, bi« 8 fl. — lr. ̂ .
l Damenhemd glatt oder geschlungen . . . 3 ft. 50 lr. bi« 4 st. 60 lr -
I . ,. Lllclcrei 4 si, 50 lr bi« l! si.<«<) lr. «. ̂  »-
I „ .. Damasthemd qcschluugen mit langen 3 -.'R

Äcrmeln und fchüner «rus« 5. fl. - lr. bl« 7 ft. 50 lr. ,Z '^
l „ Damencorsetl geschlungen . A fl. - tr. bis 5 fl. — lr. ». ßj
1 „ Herrcuhoss» . <t fl. — lr. bis 3 ft, - tr, / ' ^ - » ^
l ,. Tamcohosen '<! fi 5><) lr. bi« 3 fl. ')<) lr. » ̂  ^

Ferner Damtn-Frisirmiintel 7 fl., Nachlhauben ii—3 ft, ftlüfte LacktOcher, «ragen. 'Ü ̂
Mancheltc», Veben statt und feinsädig. Damast'Garllilllrcu, Kmterwäjche. Bsü^uge, ̂ ^< i<
Gradel :c, :c ;u sehr empfehlenden Prciscn. ^ ̂

Vricftiche Aeftellunss«, werden auf da« Solideste gut, schnell und billig «m»gesnh,t, —
nicht paffende Wäsche anstandslos retour genommen. .»- Z

Mau bittet um Angabe der Halsweite und Naturgröße. / A I
Die feinste und nach dem neuesten Vazar ausgezeichnele Herren und Tamm ^ Wäsche. Hu,<

derter Danlschreiben erfrelil sich diese« renommirle Hau« der Aranz und M a r i e ^ou te ,
Thalgasse Nr, !) l l in B r u n n , ^:<»i-l)

WM^^WWWWWW^WWWWWWWWWM Ta« hciltrilftigsll' . das biehcr in biescll,
lHenis erzeugt wmdl. und Utrdieill demnach nuter
den sogeiianlll.,1 Hausmitteln unslreitiq diese«
Pflaster den erste» ^'la!'. <a ist in eilitm Hau«,
halte nnenlbchllich. ( !̂»l)!li—1)

Vegetabilisches Die in dm Spitälern Ml« di»s,m >l>ft«fiel
angestcUlen Vclslich, ergäbe». d<is, llichl nur

^ ^ ' ß Wunden aller Ärl . sondern srldst chronische G,
^ > l ^ ^ > » schwürc von 10 bie l.^ilhrisslr Tniicr „ach lur

^ zem l»,brauchf dieses Pflastns n^lllomnnn, und
'HH s ß ^ <I- « «. °^'" schll̂ llche Folg!» sschrii! w,ndst!
W ß T- n ß^ t ^7 Deitgleichrn lttwähne sich disie« Pftast«
^ selbst bei d^n eniarletsten Geflüren, als da« ln«

her befte nnd il»frt)lbarstc H^iimiliel,
ss^ « ^ ^ / - > ! > - ^ » « t z ^^ ' ^ " " " l l r l , Tliijsii^schn'üss. snwie a,,ch
»^, l , > ̂ /ffV^l! der sogeuauntl-W»!!»! brdlnsl» tnld, ^nwsnduill,

dieses Pflaster« ;»l Äufzsitigung nnd Heilung
iiii nur wenige Tage.

Wunden, Geschwüre und Gefröre. „ ,. llemen „ 25 lr
Haupt ' Trpnl sür ̂ 'a i b a ch „ , Hr»

»IH^»?'» Tlpochfle ^im Hoschm i fltr ltzra, be,
H ( » . ^ « « s r u r g l e i l n o i - , Ä^<!). ,» der Hpor.
ssasse; ftrncc linde,! Hr>><'i> 7<poll, ! ^ l . V a „ c a ^

WWWM>WI!^>W>WW>WW>lWNWM>WM l a r » <u Marburg. Ä l , W ü i m a n u in Vrucl.

( !42- .!) ')it. 14,

FeilbictultB-SlstilMlg.
Von dem l. l. BezirlSgcüchtc Sittich

wird lllnd gemacht, daß dic mit (^dicl
vom 29. September 187l , Z. 26? l , für

den A. Februar 1>j72 tl,nd ^cnlachlc driltc
lfllulioc Vicital.on dcs Ncalilälll, U,d.
Nr. lA4 und l.li'j . ^ Siluch mil dem
ReasslllniruttMlchle f,sli,t fei.

Ht. l. Vezillsgcricht Sittich, am !4lcn
Jänner 18?l .

Nechnungs - Abschluß
über die Empfänge und Auslagen zur Erhaltung der hierortigen Meinkindcrbewahranstalt

für die Hett vom l . Gauner bis <Vnde Tecember lzi?l.

H Geldbetrag
«̂  E m p f ä n g e

> fi. lr. >!

' l Nach adjustirter Rechnung des Jahres 1870 verbUebener
! Cassarest I " ! ''3

Huwachs ln» Jahre >»7> : ^

2 N n s u b s c r i b i r t e n f r e i w i l l i g e n Be i t rägen I

und Geschenken: «

») Vom P. T . hochwürdigen Domcapitel und der Stadt«
geistttchteit 39 —

d) von P. T. Wohlthätern des Adels, des Veamten- und
Viir ' '^ !

0) .. d e n . ^uen dieser Hauptstadt . . . 690
6) .. einem Ümdcrfreunde 100 -
s) .. der lübl, trainischen Sparcassa . . . ll)<' -
f) „ den P. T. Herren Rudolf und Otto Freiherren

v. Apfaltrern 10 50
x) „ dem verstorbenen Herrn Domherrn Johann Novat 1 " ̂

100<; 5» s
3 A n a n d e r s c n i g c n ^ u s ^ u i i e n : !

») An verfallenen Zinsen von Actiu.(5apitalicn . . 3 3 9 3? !
d) .. Miethzins des eigenthümlichen Hauses N r . 63

näckn S t Florian 202 50
^ .. V " ^ dcr verstorbenen Frauen Franzlsla

^ und Johanna (^allc 1< »0 si., zusammen 200 , —
tt0l " 7 j

der mm'fängc . - 1909 90
Hieoon abgezogen die j> ^umme der Ausgaben mit 1920 5 4 ' ,

verbleibt mit Schluß des Jahres 1871 ein barer (5assarest von 43° 3 5 ' ^
wört l ich: Vierzig drei Gulden 35 V, kr. ö. W.

^ c« . Geldbetraa
^ A u s g a b e n "

^ ^ f l . lr. !

1 Aus Besoldung des Lehrer« î<»0 . !
2 ,. Besoldung dcr Vchrcrin cinschlüssig einer Magd . 240
3 „ Remumratloncl, und Zulagen derselben . . . 1.«;̂  ̂  .^0 !
4 „ Verlosligung von 00 Kindern durch die Wintcrmonate !

l über Mittag 219 j 2 l !
5 .. Brennholz und Steinkohlen . . . . . 75 l 00 '
0 .. Hausrcparaturen, Assecurauz. Mi l i tär Einquartierung

nnd Rauchfangkchrcr-Bcstallllnss , . . . l 70 ! 0
7 .. Steuern und Gebühren 109 , 69 ' / , >
8 .. verschiedene Erfordernisse und kleinere Auslagen . «8 ̂  94 ^
9 „ (5apitalisirung der jenseitigen zwei Legate pr. 200 st.,

dazu entnommen 500 f l . Sparcassa - (5inlacl.cn zum
Anlauf uon 1200 st. BoocN'Crcoit Pfandbriefen um
1054 fl. 74 lr., und 354 st. 74 kr. ans den currenten
IahreScinnahmen ergänzt, zusammen . . . , - ^ ^

Summe dcr Ausgaben . . ^ 7 ^ — 5 5 7 7 ^

!
l V a i b a c h , am 2. Jänner l872.

Vullav Aöstl ms).,
Director.

Albert S'amassa mp.,
Lassier und Rtchnungssll hr er.

Dlucl und V«l»« «n Ignaz d. l l l t inmayr i Fedyr V»»berg in Laibach.


